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HAMMELBURG
Nachrichten

Anmelden für
Sprachkurse
Hammelburg Für folgende Kur-
se bei der Volkshochschule gibt
es noch freie Plätze: „Spanisch
– A1 (Teil 3)“ ab Donnerstag, 2.
Oktober (zehn mal), 17 bis
18.30 Uhr; „Spanisch – B1 (mit
Konversation)“ ab Donnerstag,
2. Oktober (zehn mal), 18.30
bis 20 Uhr; „Vorbereitung auf
das Zertifikat Deutsch A2/B1“
ab Montag, 6. Oktober (zehn-
mal), 18.30 bis 20 Uhr; „Lern-
treff: Englisch am Vormittag“,
Dienstag, 7. Oktober (ein- bis
viermal), 9.30 bis 11 Uhr;
„Spanisch – A1 (Teil 7)“ ab
Dienstag, 7. Oktober (zehn-
mal), 18 bis 19.30 Uhr; „Fran-
zösisch 24 am Vormittag – B2“
(auch Konversationskurs), ab
Mittwoch, 8. Oktober (zehn-
mal), 9.30 bis 11 Uhr; „English
Refresher Course A2“ ab Mitt-
woch, 8. Oktober (zwölfmal),
18 bis 19.30 Uhr; „Spanisch –
A2 (Teil 12)“ ab Donnerstag,
16. Oktober (zehnmal), 20 bis
21.30 Uhr. Quereinsteiger sind
willkommen, auch Schnupper-
stunden sind möglich. Anmel-
dungen erfolgen über die
Homepage vhs-kisshab.de. sek

Volkshochschule:
freie Bewegungskurse
Hammelburg Für folgende Be-
wegungskurse bei der Volks-
hochschule sind Anmeldungen
noch möglich: „Vital sein – vital
bleiben – Damengymnastik ab
60“ ab Donnerstag, 2. Oktober
(zehn mal), 17.30 bis 18.30
Uhr; „The Power of Body
Awareness – Hatha Yoga Kurs“
ab Donnerstag, 2. Oktober
(zehn mal), 19.15 bis 20.30
Uhr; „Karate Kurs – auch für
ältere Erwachsene Anfänger
und Wiedereinsteiger“ ab
Dienstag, 7. Oktober (acht-
mal), 18.30 bis 20 Uhr; „Karate
Anfängerkurs – für Jugendli-
che“ ab Donnerstag, 9. Okto-
ber (achtmal), 19 bis 20.30 Uhr;
„Rückbildungsyoga/Yoga für
Mamas“ ab Donnerstag, 9. Ok-
tober (sechsmal), 18.15 bis
19.15 Uhr; „Good Morning Yo-
ga für Neueinsteiger“ ab Frei-
tag, 10. Oktober (viermal), 10
bis 11 Uhr; „Kobudo/Stock-
kampf – Anfängerkurs“ ab
Freitag, 10. Oktober (achtmal),
18.30 bis 20 Uhr. Anmeldungen
sind unter vhs-kisshab.de mög-
lich. sek

Gartenbauer kommen
zusammen und ehren
Schwärzelbach Der Gartenbau-
verein Schwärzelbach lädt alle
Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Sie findet am
Sonntag, 5. Oktober, um 18
Uhr im Schützenhaus Schwär-
zelbach statt. Auf der Tages-
ordnung stehen Berichte der
Schriftführerin und der Kassie-
rerin, die Entlastung des Vor-
stands sowie eine Vorschau.
Zudem werden Ehrungen vor-
genommen. Wünsche und An-
träge können eingebracht wer-
den. sek

Wanderung führt
zum Leibergkreuz
Hammelburg Der Klostergarten
Altstadt Hammelburg ist am
Mittwoch, 8. Oktober, um 13
Uhr Treffpunkt für eine Wan-
derung des Rhönklub-Zweig-
vereines, die über den Franzo-
senweg und das Leibergkreuz
nach Obereschenbach führt.
Eine Rückfahrt mit dem Bür-
gerbus ist möglich. Anmeldung
bei Wanderführer Gregor
Holzinger, Tel. 09732/3313. sek

VON UNSEREM MITARBEITER WINFRIED EHLING

Hammelburg Ihren 20. Geburtstag feierte
der Afrika Hilfe Franken e. V. im Johan-
nes-Martin-Haus. Der Verein wurde
spontan im Juni 2005 anlässlich eines Af-
rika-Festes gegründet mit dem Ziel, das
Gesundheitswesen und die Bildung in
ländlichen Regionen Afrikas durch Sach-
spenden und finanzielle Mittel zur Aus-
stattung von Krankenhäusern, Kinder-
gärten und Schulen zu unterstützen.

Es nahm damals viel Zeit in Anspruch,
bis notwendige Formalitäten erledigt, die
Satzung genehmigt und die Eintragung
ins Vereinsregister erfolgt waren, so Ver-
einsschatzmeister Uwe Tobaben in sei-
nem Rückblick. Dennoch: Ein Jahr spä-
ter wurden die ersten Pläne umgesetzt
und Kontakte aufgenommen. Der
Schwerpunkt der Vereinstätigkeiten lag
in Ost-Afrika, das erste Projekt lag in
Tansania. Ausschlaggebend für diese
Entscheidung war ein aus Hammelburg
stammender Missionar, Pater Beda, der
von 1964 bis 2025 in diesem ostafrikani-
schen Staat wirkte. Da er mit Land und
Menschen vertraut war, leistete er wert-
volle Hilfestellung.

Zu der abendlichen Feierstunde über-
brachte auch Stellvertretender Bürger-
meister Christian Fenn die Grüße der
Stadt, der selbst als junger Mensch schon
in Afrika weilte. Mit Respekt für die
Arbeit des Vereins vertrat er eine etwas
andere Sichtweise. „Mit Afrika werde oft
die Armut impliziert, was nicht immer
richtig ist. Ich habe mehr, als ich erarbei-
tet habe – in reichen Industrieländer ein
geläufiger Status – , ist bei der ländlichen
Bevölkerung auf dem schwarzen Konti-
nent eher eine Seltenheit“. Es ergäbe sich
die Frage: Helfen wir Afrika oder hilft
Afrika uns – etwa durch seine Boden-
schätze, seine Kultur und seine Lebens-
weise?

Doch um eine solide Grundlage für das
künftige Leben zu schaffen, bedarf es der
Bildung und der Gesundheit, besonders
bei hilfsbedürftigen Kindern und Ju-
gendlichen. Und das bedeutet, in den ab-
gelegenen Regionen des riesigen Landes
Kindergärten und Schulen auszustatten
oder gar zu bauen, und die medizinische
Versorgung so gut wie möglich herzustel-
len. Denn selbst die Kinder wissen „eli-
mu ni uhai“ – Wissen ist Macht.

Umfangreiche Projekte

Mit einer Powerpoint-Präsentation ließ
Tobaben die 20 Jahre Arbeit für „Gottes
Lohn“ Revue passieren. Im Zentrum
steht dabei der eigene Kindergarten in
Kiparang'anda, für den die Afrika-Hilfe
ein Grundstück kaufte. Seit mehr als 15
Jahren bauen schwarze und weiße
Arbeitskräfte diesen Komplex aus, Klas-
senzimmer, Küche, Toiletten, ein Brun-
nenbau, ein Lehrerbüro.

Mehr noch. Felder wurden angelegt,
Nutzbäume gepflanzt, die Wasserleitung
und Stromversorgung verlegt und repa-
riert, ein neues Dach gezimmert und vie-
les mehr. Die Kosten für Löhne, Essen
und Schulmaterial belaufen sich jährlich

auf rund 7000 Euro. Neben der ständigen
Betreuung, dem Ausbau und der In-
standhaltung des eigenen Kinderhorts
flankierten zahlreiche andere Projekte
das Wirken des Vereins. So der Ausbau
einer Grundschule, die Errichtung wei-
terer Kindergärten, die Unterstützung
zweier Waisenhäuser, der Bau einer Se-
condary School mit sechs Klassenzim-
mern und immer wieder Dachreparatu-
ren, Beschaffung von Schulbänken sowie
Unterstützung mit Lehrmaterialien und
Sportgeräten. Doch gibt es hier Grenzen,
denn auch in Afrika kennt man Preisstei-

gerungen, die aktuell bei 40 bis 50 Pro-
zent liegen – besonders beim Baumate-
rial.

Im Jahr 2026 zählt die Grundschule in
Kiparang'anda mehr als 1800 Schülerin-
nen und Schüler. Die einschlägigen jähr-
lichen Kosten für die Afrika-Hilfe liegen
dafür bei rund 20.000 Euro. Insgesamt
investierte der Verein seit seiner Grün-
dung etwa 550.000 Euro für die aufge-
führten Zwecke. Woher kommt dieses
Geld? Aus Spenden, Patenschaften, Mit-
gliedsbeiträgen und Kleidersammlun-
gen.

Apropos Patenschaften. Wer jetzt sein
Herz für Afrika entdeckt hat, kann eine
Patenschaft für 60 Euro jährlich über-
nehmen und die Arbeit der Afrika Hilfe
unterstützen. Interessenten können sich
bei Schatzmeister Uwe Tobaben unter
der Mobilnummer 0157/732 207 81 in-
formieren. Mit dem Dank an alle Helfer,
Spender und Volonteers und dem Dank
an Eva Sauer für deren 15-jährigen, un-
ermüdlichen Einsatz, führte die beein-
druckende Geburtstagsfeier in den gesel-
ligen Teil. Informationen gibt es auch im
Internet unter afrika-hilfe-franken.de.

Hammelburg Die Pfarreienge-
meinschaft „Sieben Sterne im
Hammelburger Land“ lädt alle
katholischen Jugendlichen der
9. Klassen, die in der Pfarreien-
gemeinschaft leben, zur Fir-
mung im nächsten Jahr ein.

Dazu gehört Hammelburg
mit den Stadtteilen Gauaschach,
Lager Hammelburg, Oberer-
thal, Obereschenbach, Pfaffen-
hausen, Untererthal und Unter-
eschenbach, wie es in einer Pres-
semitteilung heißt.

Wer in Hammelburg gefirmt
werden möchte, nimmt an der

Vorbereitung „Stark! – der be-
sondere Weg zur Firmung“ teil.
Die wichtigsten Stationen auf
diesem Weg sind das „Stark-
Wochenende“ vom 5. bis 7. De-
zember 2025 auf dem Volkers-
berg und ein Treffen mit Seel-
sorge- oder Beichtgespräch am
13. oder 14. März 2026 – und
natürlich die Firmung selbst,
voraussichtlich am Dienstag, 12.
Mai 2026, in der Hammelburger
Stadtpfarrkirche. Die Uhrzeit
wird noch bekanntgegeben, so
die Mitteilung.

Schriftliche Einladungen mit

dem Hinweis auf eine digitale
Anmeldung werden in diesen
Tagen über die Hammelburger
Schulen verteilt.

Wer anderswo zur Schule geht
oder bisher noch keine Einla-
dung bekommen hat, kann sich
im Pfarrbüro Hammelburg mel-
den oder das Formular im Inter-
net abrufen: hammelburg.bistum-
wuerzburg.de/ und dann Lebens-
begleitung/Firmung/Pfarreien-
gemeinschaften PG Sieben Ster-
ne aufrufen.

Das gilt auch für ältere Ju-
gendliche, die bisher nicht ge-

firmt sind, heißt es in der Mit-
teilung weiter. Die Anmeldung
wird möglichst bald erbeten,
spätestens bis 30. Oktober 2025.

Infoabend für Eltern

Weitere Informationen erhalten
die Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten der Firmlinge bei
einem Elternabend am Don-
nerstag, 23. Oktober, von 20 bis
21 Uhr im Pfarrzentrum Ham-
melburg und die interessierten
Jugendlichen bei einem Info-
Treffen am Freitag, 14. Novem-
ber, um 17.30 Uhr im Pfarrheim

Elfershausen. Anschließend be-
suchen die Firmlinge um 18.30
Uhr einen Jugendgottesdienst in
der dortigen Kirche als Auftakt
zur Firmvorbereitung.

Kontakt

Dazu sind auch die Familien,
Paten und Patinnen der Firm-
linge eingeladen. Weitere Aus-
künfte erteilen das Pfarrbüro
Hammelburg, Tel. 09732/2018,
oder Pastoralreferent Markus
Waite, Tel. 09732/788 76 27, E-
Mail: markus.waite@bistum-wu-
erzburg.de. red

Auch der Maler Helmuth Marx stellte zum Geburtstag des Vereins Gemälde aus, von deren Verkaufserlös die Afrika Hilfe Franken e.
V. einen Teil erhält.

Vorstandsmitglied Uwe Tobaben (links) und Stellvertretender Bürgermeister Christian Fenn (rechts) dankten den Mitgliedern der
Afrika Hilfe Franken e. V. für ihren Einsatz für afrikanische Kinder. Fotos: Winfried Ehling

EINSATZ Immer wieder reisen Mitglieder des Vereins Afrika Hilfe Franken e. V. nach Ostafrika, um vor Ort die vielfältigen
Projekte zu unterstützen. Finanziert werden diese vor allem durch Spenden. Nun wurde Jubiläum gefeiert.

20 Jahre Engagement für Afrika

ANMELDUNGEN

Wer möchte im kommenden Jahr zur Firmung?


